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Herren Bezirksklasse Gr. 8

TTC Heusenstamm : SC 1995 Klein-Krotzenburg 
Freitag, 09.02.2024, 20:00 Uhr

Obst in Top-Form

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SC 1995 Klein-Krotzenburg
am Freitagabend in den Armen: Tobias Hertrich hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (26:31 Sätze) in der
Herren Bezirksklasse Gr. 8 Partie gegen den TTC Heusenstamm gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Matthias Heidsiek, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne
Niederlage blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Fleckenstein
/ Arslan bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Obst / Hertrich dann doch niedergerungen worden. Zwar
brachten Schwarz / Ihlo Heidsiek / Wilhelm phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich
Heidsiek / Wilhelm mit 3:1 durch. Das Doppel zwischen Heberer / Burkardt und Kunz / Simon endete
mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Florian Fleckenstein hatte gegen Marius Obst bei
seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Chancenlos war anschließend Bilal Arslan gegen
Marco Schwarz nicht, aber mehr als ein 3:11, 9:11, 11:6, 9:11 sprang nicht heraus. Beim Spielstand
von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Eher wenig Gegenwehr
bekam Matthias Heidsiek wenig später beim 11:6, 11:8, 11:7 von Thomas Ihlo. 2:3 endete das im
Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Konrad Wilhelm und Anton Kunz
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4.
Genügend spielerische Mittel hatte Jürgen Heberer dagegen letztlich an der Hand, um Tobias
Hertrich zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Der gute Start
half im Endeffekt nichts, so dass Michael Burkardt eine 1:3-Niederlage gegen Jürgen Simon
kassierte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Hin und her schaukelte das Spiel
zwischen Florian Fleckenstein und Marco Schwarz, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Bilal Arslan verpasste es mit einem 1:3 gegen Marius Obst, einen Punkt für sein
Team zu holen. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Vorsprung ausgingen. Der Start in die Partie hätte für Matthias Heidsiek besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Anton Kunz noch mit 3:1 und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Kunz nun bei 8
Siege und 12 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 5:7. Konrad Wilhelm hatte anschließend seinen Gegner Thomas Ihlo beim
ungefährdeten 11:8, 11:7, 11:3 komplett im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier
eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Somit hat Wilhelm nun 3 Siege und 9 Niederlagen in
der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Beim 0:3 gegen Jürgen Simon fand indessen
Jürgen Heberer von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit
diesem Sieg liegt die Bilanz von Simon nun bei 16:3 seit Beginn der Serie. Michael Burkardt verlor
sein Spiel gegen Tobias Hertrich unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 8:11, 5:11, 5:11. Seit
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Beginn der Saison war dies der 7. Sieg von Hertrich, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin
bei 4 verbleibt. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SC 1995 Klein-Krotzenburg war unter Dach und
Fach.

Nach nun 8 Niederlagen in Serie heißt es für den TTC Heusenstamm nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TTC Langen 1950 VI am 01.03.2024 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des SC 1995 Klein-Krotzenburg wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten
Spiel gegen die TGS Hausen 1897 III am 29.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Heusenstamm

Doppel: Fleckenstein / Arslan 0:1, Heidsiek / Wilhelm 1:0, Heberer / Burkardt 1:0 
Einzel: F. Fleckenstein 0:2, B. Arslan 0:2, M. Heidsiek 2:0, K. Wilhelm 1:1, J. Heberer 1:1, M.
Burkardt 0:2 

 SC 1995 Klein-Krotzenburg
Doppel: Schwarz / Ihlo 0:1, Obst / Hertrich 1:0, Kunz / Simon 0:1 
Einzel: M. Schwarz 2:0, M. Obst 2:0, A. Kunz 1:1, T. Ihlo 0:2, J. Simon 2:0, T. Hertrich 1:1


